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Der größte Teil der ausgeſtellten Karten entfällt auf die Fiſchereigebiete am Bodenſee , am

Rhein und an deſſen größeren Nebenflüſſen . So wurden im Amtsbezirk Konſtanz 860 Fiſcher⸗

karten ausgegeben , dann folgen die Amtsbezirke Kehl mit 423 , Mannheim mit 397 , Raſtatt mit

370 , Müllheim mit 315 , Karlsruhe mit 296 , Heidelberg mit 234 und Überlingen mit 212 ; in

allen übrigen Amtsbezirken ſind weniger als 200 Karten ausgeſtellt worden .

Über die Erteilung von Fiſcherkarten im ganzen Beitraum der legten 10 Jahre gibt nad -

ſtehende Überſicht Aufſchluß . Es wurden ausgeſtellt :

in den Jahren
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Von Bezirksämtern . . 5464 5704 5788 | 5705 | 5566 | 5546 | 5796 | 5787 | 5812 | 5884
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Die ſtarke Abnahme der bürgermeiſteramtlichen Fiſcherkarten im Jahr 1914 gegenüber den

Vorjahren iſt wohl in der gleichen Urſache zu ſuchen , welche die Abnahme der Zahl der Jagdpaß⸗

nehmer bedingte , was auch ſchon daraus hervorgeht , daß die Zahl der größtenteils zu Anfang des

Jahres ausgeſtellten bezirksamtlichen Karten gegenüber dem Vorjahr noch etwas zugenommen hat ,

und daß der ſtarke Rückgang nur bei den mehr in den ſpäteren Monaten des Jahres erteilten

bürgermeiſteramtlichen Karten in die Erſcheinung tritt . |

An Taxen wurden im Laufe des Berichtsjahrs für bezirksamtliche Fiſchereikarten 18 955 Mo, |

für bürgermeiſteramtliche 661 eingenommen . |
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3 . Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungsanſtalt Baden im Mai 1915 .
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a oa I . Renten .

Invalidenrenten | 438 | 436 | 344 31 | 50 | 425 2
|
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Krankenrenten . | | 24 ;
|
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Altersrenten 45 38 2 % 7 16 24 420420) 27
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Witwenrenten . . 170 107 31 1141 10 31 244960 5

Witwentrantenrenten | | . | L : , ; 1 7920 —
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II . Einmalige Leiſtungen .
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Witwengeld . . 147 60 120 6

|
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|
120 9 584160

i Waifenausftener aie deiin ya ; | 7 159/60

li III . Anwartſchaftsbeſcheide für Witwen .

1 A EA A S E EO IN T BSIRU

* Unter den nah Sp . 9 feſtgeſtellten Invaliden⸗ und Krankenrenten ſind :

91 Invalidenrenten mit Zuſchüſſen für 212 Kinder unter 15 Jahren im Jahresbetrag von 4237 M 60 H
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gibt folgende Überſicht Auskunft :
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IV . Heilverfahren .

Über Beftand , Bu- und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken
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Beftand Ende April 1915 | 115| 98 | —| | 152 | 187 | 267 | 86 | 24 |1160f 151| 176: 327
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Bugang im Mai 1915 ASau — 49 48 97 68 - 456 | 124 116 105 221
| | | l

Abgang „ „ 1915 . . 48 46 — 39 30 87 [ 20 16 36 68 55 123

Beſtand Ende Mai 1915 . | 115| 73| — | 162 | 146 | 277 | 34 | 64 | 148 | 199 | 226 | 425

V. Kriegsfürſorge .

Nach Maßgabe der vom Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt Baden auf Grund des

§ 1274 . . O. mit Genehmigung des Großh. Landesverſicherungsamts beſchloſſenen Maß⸗
nahmen wurden Kriegsbeihilfen bewilligt im Monat Mai 1915 :

1. an Familien verſicherter Kriegsteilnehmer , welche infolge Erkrankung von Familienmit⸗
gliedern in Not geraten ſind , in 239 Fällen 9195 M

2. an Verſicherte , welche infolge des Krieges arbeitslos geworden und deren

Familien dadurch in Not gekommen ſind
3. an erkrankte Familienmitglieder arbeitslos
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4. an die Hinterbliebenen ( Witwen und

Kriegsdienſt gefallenen oder erkrankten und an den Folgen dieſer Krankheit
verſtorbenen Verſicherten , und zwar an 234 Witwen

an 440 Waifen .
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gewordener Verſicherten , in —
n

Waifen unter 15 apren ) von im

11700 „
11 000 „

zuſammen 81 275 - M.

„ In den Heilſtätten , welche ſeit Beginn deg Krieges , und zwar Nordrach mit 117 Betten

ganz , Friedrichsheim mit 100 Betten der Heeresverwaltung zur Verfügung geſtellt wurden ,
war im Monat Mai der

ç
| g Beſtand aufZugang
|

Abgang 31 . Mai

in Heilſtätte Nordrach Kolonie 24 31 105

„ Friedrichsheim 44 ( 681 103

. An badifhe Gemeinden und Gemeindeverbände , welche zur Linderung von Kriegsnöten be⸗

ſondere Maßnahmen , wie z. B. Unterſtützung von Soldatenfamilien über die geſetzliche
Reichshilfe , ſowie Ausführung von Notſtandsarbeiten für infolge des Krieges arbeitslos ge —
wordene Verſicherte , oder eine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt haben , wurden zur Beſtreitung
der hierdurch entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen gewährt und bis 31 . Mai 1915 ausbezahlt :

Kapitalbetrag Zinsfuß
an 2 Stadtgemeinden . 851 . 000 Mo 3½ %
„ 1Lieferungsverband . 43 429 „ 4 %

25 Gemeinden 857000 ,„ 4- Pe
Von der nah § 9 der VerorDmmg vom 3. Dezember 1914 ; Wochenhilfe während deg

Krieges betr . , gegebenen Möglichkeit haben Gebrauch gemacht

bis 31. Mai 1915 Betrag des Darlehens Zinsfuß
2 Ortskrankenkaſſen 9400 M 8h .
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